
Fachtag
„Sexualisierte Gewalt in der Kinder- und Jugendhilfe“

Freitag, 11. Juli 2025, 9:00–16:30 Uhr 
Campus Unteres Schloss, Universität Siegen
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Veranstaltungsort Campus
Unteres Schloss US-C 114, 57072
Siegen

Parkmöglichkeiten finden Sie im Parkhaus am Löhrtor oder in der Hinterstraße.

Hinweise
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, welche Workshops Sie präferieren. Die
Workshops finden parallel statt – Sie können nur an einem teilnehmen. Die
Zuteilung der Workshops teilen wir am Veranstaltungstag mit. Wir versuchen
Ihren Wünschen zu entsprechen, bitten jedoch um Verständnis, wenn wir
diesen nicht in allen Fällen nachkommen können.

Für Getränke und einen Mittagsimbiss ist gesorgt. Die Veranstaltung ist für
Sie kostenfrei.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 2. Juli 2025 zur Veranstaltung an: 
https://siegenwittgenstein.limesurvey.net/626751?lang=de

Kontakt
Kreis Siegen-Wittgenstein Jugendamt
Jacob Pfeifer
St.-Johann-Straße 18
57074 Siegen
Telefon: 0271 333-1357
E-Mail: j.pfeifer@siegen-wittgenstein.de www.siegen-
wittgenstein.de

9:00 Uhr
9:30 Uhr
9:45 Uhr

Stehcafé 
Begrüßung
Keynote I – Dr.Daniel Doll
„Eingreifen gegen sexuelle Übergriffe 
unter Peers: Perspektiven von 
Jugendlichen aus der Jugendhilfe“ 
Pause
Keynote II – Prof.in Dr.in Anja Hennigsen
„Schutzkonzepte als Bildungsprozesse –
Sexualisierte Gewalt intersektional und 
partizipativ begegnen“
Mittagspause 
Workshopphase 
Pause
Keynote III – Rechtsanwältin Katharina Batz
„Perspektiven aus der Praxis zur 
Rechtssicherheit und zum 
Verfahrensablauf“
Feedback und Abschluss 
Ende

10:45 Uhr
11:00 Uhr

12:00 Uhr
12:45 Uhr
14:30 Uhr
15:00 Uhr

16:15 Uhr
16:30 Uhr

Workshops
Workshop 1
„Digitale sexualisierte Gewalt“, Prof. Dr. Daniel Hajok

Workshop 2
„Mit Kindern sprechen – Umgang mit Betroffenen“, 
Beratungsstelle FÜR MÄDCHEN IN NOT

Workshop 3
„Stark von Anfang an – Präventionsansätze in der 
Kindertagesbetreuung“, Fachstelle Prävention 
sexualisierter Gewalt Kreis Siegen-Wittgenstein

Workshop 4
„Schutzkonzepte für die Pflegekinderhilfe“, 
Prof.in Dr.in Mechthild Wolff


